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Lasker-Wochenende in Wolfen 

06. bis 08. September 2013 

 

 

Liebe Schachfreunde, 

liebe Mitglieder der Emanuel Lasker Gesellschaft, 

 

hiermit lade ich herzlich zu unserem nächsten Lasker-Wochenende in Wolfen vom 06. bis 08. 

September 2013 ein. Das Programm bitte ich, der beigefügten Übersicht zu entnehmen. Für die 

Anmeldungen benutzen Sie bitte das beigefügte Formular. 

 

Ich freue mich, dass es gelungen ist, das nächste Wochenende in der Heimat unseres 

Gründungsmitgliedes und dienstältesten Vorsitzenden Paul Werner Wagner durchführen zu 

können. Ursprünglich hatten wir geplant, das Wochenende anlässlich des für Juli geplanten 

FIDE-Grand-Prix-Turniers in Berlin durchzuführen. Da aber unklar ist, ob und wo dieses Turnier 

überhaupt stattfinden wird, möchten wir uns davon unabhängig machen und für unsere 

schachkulturellen Zwecke in einer Region werben, die mit dem Schachmuseum Löberitz selbst 

eine lange und erfolgreiche Schachtradition vorweisen kann. 

 

Schon der Ort reizt natürlich zu einer Erinnerung an das "Schach in der DDR". Wir möchten 

daher dieses Thema in den Vordergrund stellen und haben als Gäste für unsere 
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Podiumsdiskussion zu diesem Thema namhafte Persönlichkeiten wie Wolfgang Uhlmann, Uwe 

Bönsch, Rainer Knaak, Dr. Fritz Baumbach und Dr. Gerhard Köhler gewinnen können, die mit 

ihrer Vita und ihrem Engagement zeigen, dass Schach als Kulturgut über alle Grenzen hinweg 

Menschen verbindet. Gern hätten wir auch unser Ehrenmitglied Lothar Schmid zur 

Veranstaltung eingeladen. Leider ist er vor kurzem verstorben, was eine schmerzliche Lücke 

hinterlässt. Unser Mitgefühl gilt natürlich seinen Angehörigen. Sein Tod ist aber auch ein 

Verlust für die gesamte Schachwelt, da er als Spieler, Schiedsrichter und Sammler wie kein 

Zweiter mit dem Schach verbunden war. Wir möchten ihn gern in 2014 mit einer eigenen 

Veranstaltung würdigen und uns auf diesem Wege für sein Wirken und Schaffen bedanken. 

 

Jeder Verein lebt von dem Engagement seiner Mitglieder. Ich freue mich daher, dass unsere 

Mitglieder Dr. Rainer Karlsch und Dr. Günter Reinemann sich bereit erklärt haben, an unserem 

Programm ebenso mitzuwirken wie der Gründer des Schachmuseums Löberitz, Konrad Reiß. 

Dafür sei allen schon jetzt herzlich gedankt. 

 

Unser alljährliches Lasker-Masters werden wir diesmal als offenes Turnier ausrichten. Am 

Abschlusstag findet dann nach einem Vergleichskampf gegen die sicherlich spielstarke SG 

Löberitz 1871 unsere nächste Mitgliederversammlung statt, die u.a. die Neuwahl des 

Vorstandes beinhalten wird. Für diesen Vorstand werden auf jeden Fall Paul Werner Wagner 

und der Unterzeichner wieder kandidieren. 

 

Ein besonderer Dank gilt schon jetzt der ORWO Net und den Vereinen SG Chemie Wolfen und 

SG Löberitz 1871, die unser Wochenende und vor allem das freie Turnier unterstützen. 

 

Zimmer können kostengünstig im oder über das Hotel "Deutsches Haus" gebucht werden. 

Informationen zum Hotel liegen ebenso bei wie Broschüren zu den Veranstaltungsstätten, dem 

"Industrie- und Filmmuseum Wolfen" und dem "Städtischen Kulturhaus". Wolfen ist aber von 

Berlin aus auch gut und schnell mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. 

 

Herzlichen Gruß 

 

 

Thomas Weischede 

für den Vorstand der ELG 

 


